
IN DIE ZUKUNFT INVESTIEREN 
Wirtschaftspolitik nach Corona

Freitag, 19. März 2021, 17.00 – 18.30 Uhr, ONLINE

Landesbüro Niedersachsen

Sie können sich online bis zum 15.03.2021 anmelden unter: 
https://bit.ly/3pi4GRn
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Die Schockwellen der Corona-Krise zei-
gen uns wie unter einem Brennglas, in 
welchem Ausmaß die Menschen auf 
funktionierende Infrastrukturen und 
eine entwickelte soziale Daseinsvorsor-
ge angewiesen sind. Staatliches Han-
deln gewinnt auch im wirtschaftlichen  
Bereich wieder an Bedeutung, wie die 
diversen Rettungsprogramme für Teil-
bereiche der Privatwirtschaft zeigen. 
Das viele Jahre geltende Credo „Privat 
vor Staat“ verschwindet immer mehr 
aus der öffentlichen Wahrnehmung. 
Hingegen werden Versäumnisse der 
Vergangenheit beispielsweise mit Blick 
auf die schleppende Digitalisierung der 
deutschen Haushalte und des ländli-
chen Raums in Zeiten des „Home Of-
fice“ und des „Homeschoolings“ nur 
allzu deutlich.

Wirtschaftspolitik nach Corona
IN DIE ZUKUNFT INVESTIEREN 
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Dr. Norbert Walter-Borjans
Vorsitzender der 
Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands

© Staatskanzlei NRW / R. Sondermann

Dr. Mehrdad Payandeh
Vorsitzender DGB-Bezirk 
Niedersachsen/Bremen/
Sachsen-Anhalt

© DGB/Klöpper

Damit stellt sich die Frage nach einer künf-
tig anders ausgerichteten, investierenden 
Wirtschafts- und Finanzpolitik, die die bis-
herige staatliche Fixierung auf die „Schwar-
ze Null“ und „Schuldenbremsen“ infrage 
stellt. Zumal in Niedrigzins-Zeiten eröffnet 
sich ein Fenster für eine neue Politik, die 
nicht einfach nach einer Wiederherstellung 
des „Status quo“ vor Corona strebt, son-
dern nötige Investitionen mit den Erforder-
nissen des Klima- und Umweltschutzes ver-
einbart.

Darüber wollen wir diskutieren mit Dr. Nor-
bert Walter-Borjans, dem Bun desvorsitzen-
den der SPD, sowie Dr. Mehrdad Payandeh, 
dem DGB-Bezirksvorsitzenden Niedersachsen/
Bremen/Sachsen-Anhalt. 19. März 2021, 17.00 – 18.30 Uhr 

Begrüßung
Stephan Meuser
Leiter des Landesbüros Niedersachsen

der Friedrich-Ebert-Stiftung

Impuls
Dr. Norbert Walter-Borjans
Vorsitzender der Sozialdemokratischen 

Partei Deutschlands

Kommentar
Dr. Mehrdad Payandeh
Vorsitzender des DGB-Bezirks 

Niedersachsen/Bremen/Sachsen-Anhalt

Moderation
Cosima Schmitt
Journalistin und ZEIT-Autorin
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HINWEIS

Technische Voraussetzungen:
PC, Laptop oder Tablet mit Internetzugriff, Audio- und Videokanal, plus aktuellem 
Internet-Browser, Software Zoom. Steht dies nicht zur Verfügung, können Sie auch 
über Ihr Smartphone teilnehmen.
Technische Moderation: Jennifer Burger
Landesbüro Niedersachsen der Friedrich-Ebert-Stiftung 
Zielgruppe: Offen für alle Interessierten. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Diese Einladung 

darf gern an interessierte Personen im Umfeld weitergeleitet werden.

Die Zugangsdaten werden nach verbindlich erfolgter Anmeldung verschickt. 

Sie können sich online bis zum 15.03.2021 anmelden unter: 
https://bit.ly/3pi4GRn

Verantwortlich 
Stephan Meuser 
Leiter des Landesbüros Niedersachsen  
der Friedrich-Ebert-Stiftung
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Internet: www.fes.de/niedersachsen
Facebook: FES-Niedersachsen
Twitter: FES_Nds
Instagram: fes_niedersachsen

Organisation
Jennifer Burger
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3
30159 Hannover
Tel.: 0511 357708 –31 
Fax: 0511 357708 –40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
Datenschutzhinweise: 
https://www.fes.de/datenschutzhinweise/
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